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AlgoRex Synova™

Ein-/Ausgabebaustein
DC1192

Interaktiv, AnalogPLUS/SynoLOOP, Kollektiv/SynoLINE600

 Ein-/Ausgabebaustein, bestehend aus Gehäuse mit Deckel DCA1191,
Schaltungseinsatz DCA1192A und Klemmenträger DCB1192A

 Passend zum
– Kollektiven Brandmeldesystem als Melderlinienkoppler
– Interaktiven und AnalogPLUS/SynoLOOP-Brandmeldesystem zum Anschluss

von bis zu 25 Brandmeldern mit kollektiver/SynoLINE600-Adresse, oder zum
Anschalten überwachter Alarmgeräte

 Betrieb mit zusätzlicher DC-24-V-Speisung
 Mikroprozessorgesteuerte Auswertung und Linientrennfunktion
 Gehäuse für Aufputzmontage, mit Gewinde M20 für Kabelverschraubungen
 Robuste Ausführung für den Einsatz in trockenen, staubigen und feuchten

Bereichen
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 Funktionen

Funktion im interaktiven und AnalogPLUS/SynoLOOP-Brandmeldesystem
 Adressvergabe erfolgt bei der Inbetriebnahme mit Hilfe der auf dem Schaltungseinsatz

platzierten Taste.
 Die korrekte Adressierung wird durch Blinken der LED angezeigt.
 Taste und LED sind nur bei offenem Gehäuse zugänglich bzw. sichtbar.

Einsatz im kollektiven/SynoLINE600-Brandmeldesystem
 Zur galvanischen Trennung (Meldelinienkoppler) zwischen Zentrale und z. B.

Sicherheitsbarriere SB3 mit Brandmeldern für explosionsgefährdete Bereiche.

Einsatz im interaktiven und AnalogPLUS/SynoLOOP-Brandmeldesystem
 Zum Anschalten von Brandmeldern mit kollektiver/SynoLINE-Adresse (Spezialmelder

oder, über Sicherheitsbarriere, Melder für explosionsgefährdete Bereiche) oder zum
Ansteuern von Alarmgeräten.

 Anschluss direkt auf die Linie als Bus-Teilnehmer.
DC 24 V

SB3

DC1192

2

4
1

3

1 Melderlinie/Melderloop 3 Kollektiv Ex/SynoLINE600-Ex

2 Steuerlinie
Max. 2 A, 60 W

4 Kollektiv/SynoLINE600
Max. 25 Melder

Eingebauter Linientrenner
Ein Kurzschluss auf dem Melderbus wird von der Zentrale lokalisiert und der defekte Teil
zwischen zwei Geräten isoliert. Eine Ringleitungsinstallation (Loop) gewährleistet dabei eine
optimale Sicherheit.
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Typenübersicht

Typ Bezeichnung Bestellnummer Gewicht [kg]

DCA1191 Gehäuse mit Deckel BPZ:4588560001 0,284

DCA1192A Schaltungseinsatz BPZ:5081200001 0,083

DCB1192A Klemmenträger BPZ:5084500001 0,067

Zubehör zu Ein-/Ausgabebaustein DC1192

Typ Bezeichnung Bestellnummer Gewicht [kg]

DBZ1190-AA Zusatzklemme, 0,28...0,5 mm2 BPZ:4677080001 0,001

- Metall-Kabelverschraubung M20 x 1,5 A5Q00004478 0,036

EOL22(Ex) Linienabschluss BPZ:5162220001 0,004

Produktdokumentation

Dokument-ID Name

001204 Grundlagen, Anwendungen, Montage, Instandhaltung Brandmeldung in
explosionsgefährdeten Bereichen

001508 Richtlinien Anschluss-Kennzahlen, Leitungswiderstände und Kapazitäten für
Brandmeldesysteme AnalogPLUS, interaktiv, FDnet

001519 Montage Ein-/Ausgabebaustein DC1192
008331 List of compatibility (für Produktlinie 'Sinteso™')

A6V10229261 List of compatibility (für Produktlinie 'Cerberus™ PRO')

Verwandte Dokumente wie Umweltdeklarationen, CE-Deklarationen u. a. können Sie über
folgende Internet-Adresse herunterladen:
http://siemens.com/bt/download

http://siemens.com/bt/download


4
Building Technologies 001571_l_de_--
Fire Safety 2018-10-05

Hinweise

Montage
Für das Einführen der Kabel sind am Gehäuse sechs Gewinde M20 vorhanden.

DCA1191

DCA1192A

DCB1192A

Installation
 Für die Installation wird das Gehäuse mit Deckel DCA1191 und der Klemmenträger

DCB1192A benötigt.
 Der Schaltungseinsatz DCA1192A wird erst nach der Installationskontrolle, kurz vor der

Inbetriebsetzung, eingesteckt.

Entsorgung

Gemäß Europäischer Richtlinie gilt das Gerät bei der Entsorgung als
Elektro- und Elektronik-Altgerät und darf nicht als Haushaltsmüll entsorgt
werden.

 Entsorgen Sie das Gerät über die dazu vorgesehenen Kanäle.
 Beachten Sie die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung.
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 Technische Daten

Primärlinie

Kollektive Linie/SynoLINE600
 Kompatibel zu

 Anschluss-Kennzahl KMK

E3M080, CI1110/15, FC330A, FC10, FC700A,
CZ10, KB24, GF24

1
Interaktive Linie

 Kompatibel zu
 Anschluss-Kennzahl IMK
 Trenner-Kennzahl ITK

E3M071, K3M071
2
1

Interaktive Linie:
Linientrenner

Linienspannung:
 Nominal
 Minimal
 Maximal

DC 32 V (= Vnom)
DC 21,2 V (= Vmin)
DC 33 V (= Vmax)

Spannung, bei welcher der Linientrenner öffnet:
 Minimal
 Maximal

DC 11,2 V (= VSO min)
DC 14,9 V (= VSO max)

Spannung, bei welcher der Linientrenner schließt:
 Minimal
 Maximal

DC 15,5 V (= VSC min)
DC 19,5 V (= VSC max)

Dauerstrom bei geschlossenen Schaltern Max. 110 mA (= IC max)

Schaltstrom (z. B. bei Kurzschluss) Max. 200 mA (= IS max)

Leckstrom bei geöffneten Schaltern Max. 1 mA (= IL max)

Serienimpedanz bei geschlossenen Schaltern Max. 0,55  (= ZC max)

Das Öffnen und Schließen des Linientrenners funktioniert unabhängig vom Betriebsbereich des Geräts.

Vorausgesetzter Linienspannungsbereich DC 11,2…33 V

AnalogPLUS/SynoLOOP
 Kompatibel zu
 Anschluss-Kennzahl APMK

E3M11, K3M11, CI1115, FC330A, FC700A
3

AnalogPLUS/SynoLOOP-Linie:
Linientrenner

Linienspannung:
 Nominal
 Minimal
 Maximal

DC 27 V (= Vnom)
DC 16 V (= Vmin)
DC 28 V (= Vmax)

Spannung, bei welcher der Linientrenner öffnet:
 Minimal
 Maximal

DC 5 V (= VSO min)
DC 9 V (= VSO max)

Spannung, bei welcher der Linientrenner schließt:
 Minimal
 Maximal

DC 11,5 V (= VSC min)
DC 14,5 V (= VSC max)
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Dauerstrom bei geschlossenen Schaltern Max. 50 mA (= IC max)

Schaltstrom (z. B. bei Kurzschluss) Max. 100 mA (= IS max)

Leckstrom bei geöffneten Schaltern Max. 1 mA (= IL max)

Serienimpedanz bei geschlossenen Schaltern Max. 1,3  (= ZC max)

Das Öffnen und Schließen des Linientrenners funktioniert unabhängig vom Betriebsbereich des Geräts.

Vorausgesetzter Linienspannungsbereich DC 5…33 V

Sekundärlinie

Kollektive Linie/SynoLINE600
 Betriebsspannung
 Betriebsstrom (Ruhe)
 Leitungswiderstand, abhängig von Linientyp
 Linienabschluss
 Linienkennzahl KLK

DC 18…22 V
Max. 5 mA
50...250 
EOL22(Ex)

25

Fremdspeisung
 Betriebsspannung
 Ruhestrom (standby)
 Betriebsstrom, kollektive Linie
 Betriebsstrom, Steuerlinie
 Welligkeit

DC 18…32 V
45 mA
0,15 A

0,2...2 A
Max. 2 Vpp

Steuerlinie
 Betriebsspannung
 Betriebsstrom
 Linienabschluss-Widerstand

DC 18…32 V
Max. 2 A, 60 W

3,01 k , 1 %, 0,25 W

Leiterquerschnitt 0,2…2,5 mm2 (AWG24…14)

Betriebstemperatur -25…+70 °C

Lagertemperatur -30…+75 °C
Luftfeuchte 95 % rel.

Farbe ~RAL 9010 Reinweiß

Schutzart (IEC 60529) mit Gehäuse DCA1191 IP56

Normen EN 54-17, EN 54-18

Zulassungen
 VdS
 LPCB

G298021
126bm/02
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Maßbilder

Ein-/Ausgabebaustein DC1192

13
5

65135

6x M20

Siemens Schweiz AG; Theilerstrasse 1a
CH-6300 Zug

Technical data: see doc. 001519
08

DC1192 - Input/output device incl. short-circuit isolator for use in fire detection and fire alarm systems installed in buildings.

305/2011/EU (CPR): EN 54-18 / EN 54-17 ; 2014/30/EU (EMC): EN50130-4 / EN61000-6-3
The declared performance and conformity can be seen in the Declaration of Performance (DoP) and the EU Declaration of Conformity (DoC), which is

obtainable via the Customer Support Center: Tel. +49 89 9221-8000 or https://siemens.com/bt/download
DoP No.: 0786-CPR-20512; DoC No.: CED-DC1192

0786 DC1192
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